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334. 

Aus dem Seelbuch (Jahrzeitbuch) von Hüfingen, dem Mittelpunkt 
der schellenbergischen Herrschaften Hüfingen um 1382 — 1408. 

«Dess edlen vesten B e n z e n v o n S c h e l l e n b e r g 1 zu 
H ü f i n g e n et uxor eius Gutae von der alten Blumberg : 2 herr C o n r a t s 
v o n S c h e l l e n b e r g 3 Ritters et fr(au) Berchtae von hohen Rech
berg4 . herr B e r c h t o l d s v o n S c h e l l e n b e r g 5 Ritters vnd fr(au) 
Vrsula von Ellerbach 6 uxoris. Item fratrum B e r c h t o l d i : 7 C o n -
r a d i 7 et B u r c a r d i 7 de S c h e l l e n b e r g et uxoris Conradi 7 

equitis fr(au) Adelhait geb. von Blumneck 8 H a n s e n v o n S c h e l 
l e n b e r g 9 et uxoris Ciarae von 'Randeck.10 Item B u r c a r d i v o n 
S c h e l l e n b e r g 1 1 et uxoris Walpurga Awerin» . 

« H e i n r i c i de S c h e l l e n b e r g 1 2 et uxoris eius A n n a e 
v o n S c h e l l e n b e r g domini C o n r a d i de S c h e l l e n b e r g 3 

patris eius . s . B e r c h t o l d i : 1 de S c h e l l e n b e r g tonnicelli 
(Übername, wohl it. donzello = Junker) ac matris suae dictae G u t a e 
de S c h e l l e n b e r g natae de Blumberg; 2 ac fratris prefati domini 
B u r c a r d i de S c h e l l e n b e r g 1 3 militis et dominae Berchtae 
natae de Rechberg de hohen Rechberg4 quae fuit uxor legitima domini 
C o n r a d i de S c h e l l e n b e r g . » 3 

Eintrag im Hauptstaatsarchiv Stuttgart J 1 48 g Oswald (f 1616) und 
Johann Jakob (fl635) Gabelkover, Adelsgenealogische Kollektaneen Bd. 4 
fol. 1765 b. - Papierblatt 33,2 cm lang X 21,2 Ii. Rand 4,5 cm frei. - Hds. in 
neuerem Pappeinband mit blaugrünem Leinenüberzug, dem der ehemalige 
Pergamentumschlag beigebunden ist, umfasst fol. 1315 —1812, über « n o c h le
bende adelige F a m i l i e n . » 

Abdruck (teilweise, bis « A w e r i n » ) Eugen Balzer, Die Herren von 
Schellenberg in der Baar, Schriften d. Vereins f . Geschichte u. Naturgeschichte 
der Baar u. d. angrenzenden Landesteile, Donaueschingen 1904 S. 35 (nach dem 
Original). 

1 Benz I. (Berchtold) von Schellenberg-Kisslegg, Begründer der schellen
bergischen Herrschaft Hüfingen f 1383. 

2 Guta von Alten-Blumberg, seine Gemahlin, Schwester des kinderlosen 
Berthold von Blumberg, Herrn von Hüfingen. 
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3 Konrad I. von Schellenberg, Sohn des Benz. 

4 Rechberg = Burg Hohenrechberg, s. von Gmünd BW. 

5 Berchtold II. von Schellenberg, Sohn Konrads I. 

6 Durch Heirat öfters mit denen von Schellenberg verwandte Familie 
von Ellerbach, LK Dillingen B. 

7 Berchtold III., Konrad III. und Burkard III., Söhne Berchtolds II. 

8 Blumneck, Burg in Blumegg, ö. von Bonndorf, Baden W. 

9 Hans von Schellenberg, Sohn Konrads III., Begründer der Randegger 
Linie. 

10 Randegg bei Gailingen, Kr. Konstanz BW. 

11 Burkard IV. von Schellenberg. 

12 Heinrich von Schellenberg, Gemahl der Anna, wohl Heinrich V. von 
Wagegg, Burkarts von Schellenberg-Hüfingen Bundesgenosse gegen die 
Bayern 1409 (Büchel, Geschichte der Herren von Schellenberg Jahrbuch 
d. Hist. Vereins f . d. F. Liechtenstein 1907 S. 69). 

13 Burkard I. von Schellenberg, Sohn Benz I. 

335. 

Bericht über die Feindschaft Friedrichs von Toggenburg1 gegen 

Hartmann von Werdenberg-Sargans-Vaduz,2 Bischof 

zu Chur 1411 —1416 und deren Folgen für die Untertanen. 

Wegen «vbergriffen vnd Schadens, so sich In disen kriegen ver
loffen händ vnd jetweder teil meinet daz Jn der ander teil vnd die sinen 
getan haben Es sye mit todschlegen vnd Röb mit Brand mit Schätzungen 
mit geuangnüss mit achtzungen oder mit andern sachen,, wie sich das 
alle zwüsche t Inen verhandelt hat . . was sich söl icher vorgeschribner 
sachen bi des erwirdigen vnsers herren Bischof H a r t m a n s 2 von Cur 
sä l igen Ziten . . ver lö f fen h ä n d . . » 

Übersetzung 

Wegen «Übergriffen und Schaden, die in diesen Kriegen geschahen 
und jeder Teil meint, dass das der andere Teil und die Seinen getan ha
ben, es sei mit Totschlägen, mit Raub, mit Brand und Zwangssteuern, 
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